
Liebe Kinder, liebe Familien! 

In diesem Jahr können wir Ostern nicht wie gewohnt feiern: Viele von uns 

werden ihre Großeltern, ihre Patinnen und Paten, Tanten und Onkeln und 

andere liebe Menschen nicht sehen.  Wir dürfen uns auch nicht in der 

Kirche treffen und gemeinsam feiern.  

Das macht uns traurig.  

Trotzdem gibt es Vieles, wofür wir dankbar sein dürfen. Gemeinsam mit 

unserer Familie können wir zu Hause Gottesdienste feiern                          

– in unserer HAUSKIRCHE.  

Hauskirchen gibt es schon sehr lange. Vor vielen hundert Jahren haben 

sich Menschen in den Häusern getroffen, um gemeinsam zu beten, zu 

singen, an Gott zu denken und ihn zu loben. 
 

Liebe Kinder, für euch habe ich mir etwas ganz Besonderes überlegt: 

Ich habe einen OSTERWEG für euch vorbereitet. 

Eure Pastoralhelferin Uli Honeder 
 

 
 

Vielleicht wollt ihr in eurer Familie auch so einen Weg legen. Ihr braucht 

dazu nur Moos, Steine und andere Naturmaterialien. Jeden Tag wollen wir 

an Jesus denken und ein Stück mit ihm gehen. 
                                                            
 
 
 

                                                           Liebe Kinder, Esther und ich 

                                                       laden euch ein, gemeinsam mit uns,  

                                                            den Weg mit Jesus zu gehen. 

                                              

  

 

DAS IST ESTHER 

Gezeichnet 

von Hannah H. 



 

Palmsonntag 

Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche.               

Wir Christen erinnern uns an diesem Tag an den  

Einzug Jesu in Jerusalem. 
 

Jesus reitet auf einem Esel nach Jerusalem. Die Menschen breiten 
Palmzweige und Gewänder vor ihm aus, damit er nicht im Staub gehen 

muss. Sie begrüßen ihn wie einen König und jubeln ihm mit 
Palmzweigen zu: „HOSIANNA, HOSIANNA!“ Jesus ist aber kein 

„normaler“ König. Er reitet auf einem Esel und hat keine Krone und   

kein Schwert. ER will den Menschen Frieden bringen.                                  

JESUS ist ein König des Friedens! 
 

                                                                         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei uns gibt es keine Palmzweige. Deshalb binden wir 

Palmbuschen aus Palmkätzchen und grünen Zweigen. 

WENN IHR MÖCHTET, KÖNNT IHR AUS VERSCHIEDENEN GRÜNEN 

ZWEIGEN EUREN EIGENEN PALMBUSCHEN BINDEN.  

 

 

 

Viele setzen große Hoffnung in 
Jesus – sie haben viel Gutes von 
Jesus gehört. 
 

Die Oberhäupter der Stadt 
bekommen Angst, sie sagen: „Wir 
müssen etwas unternehmen! Die 
Menschen hören nicht mehr auf 
uns. Sie hören nur mehr auf diesen 
Jesus. Wir müssen ihn los werden!“ 
 

Die Stimmung schlägt um, der 
Leidensweg von Jesus beginnt. 



Jesus, du bist in Jerusalem wie ein König empfangen worden.           

Die Menschen haben gespürt, dass du sie liebst und ihr Freund 

sein willst. Du liebst auch uns und willst uns nahe sein.                       

Öffne unsere Herzen, damit auch wir andere lieben.           

Danke, dass du immer bei uns bist. 

Amen. 
 

 
 

 

Wie die Menschen in 

Jerusalem, legen wir 

Zweige und Stoffreste 

(Bänder) auf den Weg. 

Ihr könnt auch Jesus 

auf einem Esel zeichnen, 

wenn ihr wollt. 

 

Esther jubelt 

Jesus mit einem 

Zweig zu 

Am Gründonnerstag gibt es eine Geschichte und wir gestalten 

gemeinsam den Weg weiter. 
Über Post von euch würde ich mich sehr freuen! Vielleicht wollt ihr mir ein 

Foto von einer Zeichnung oder von eurem Osterweg schicken. Wenn ihr wollt, 

kann ich diese dann auf die Homepage stellen. 


